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Niederschrift 

über die 12. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 

am Mittwoch, 23. August 2017, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Vorsitzende, B90/Grüne 

Dr. Michael von Rüden, 1. stellvertretender Vorsitzender, CDU 

Anke Bergmann, Mitglied, SPD 

Dr. Isabel Carqueville, Mitglied, SPD 

Helene Freund, Mitglied, SPD (Vertretung für Sabine Wurst) 

Hermann Hartig, Mitglied, SPD (Vertretung für Patrick Hartmann) 

Marcus Leitschuh, Mitglied, CDU 

Jutta Schwalm, Mitglied, CDU 

Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 

Thomas Materner, Mitglied, AfD 

Adriane Sittek, Mitglied, AfD 

Simon Aulepp, Mitglied, Kasseler Linke 

Vera Gleuel, Mitglied, Freie Wähler 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Christel Gusek, Vertreterin des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Anne Janz, Stadträtin, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Jutta Butterweck, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Altan Tanyeri, Vertreter des Ausländerbeirates 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Gabriele Steinbach, Schulverwaltungsamt 

Judith Osterbrink, Jugendamt 

Frank Müsken, Standesamt 

Manuela Homm, Kasseler Bündnis Inklusion 
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1. Schwerpunkte der Schulentwicklungsplanung                               101.18.92- 

2. Schutzmaßnahmen vor körperlichen Übergriffen bei 

unbegleiteten minderjährigen Ausländern bzw. 

Ausländerinnen 

101.18.591 

3. Schutzmaßnahmen vor körperlichen Übergriffen bei in 

Kassel gemeldeten Personen 

101.18.592 

4. Gesundheitliche Entwicklung der Kasseler Kinder 101.18.613 

 

 

Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann eröffnet die mit der Einladung vom  

15. August 2017 ordnungsgemäß einberufene 12. öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung, begrüßt die Anwesenden und stellt 

die Beschlussfähigkeit fest. 

 

Zur Tagesordnung 

 

Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann teilt mit, dass der Magistrat darum 

bittet, Tagesordnungspunkt 4. betr. Gesundheitliche Entwicklung der Kasseler 

Kinder heute von der Tagesordnung abzusetzen, da die Anfrage noch nicht 

beantworten werden kann. Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. Der Punkt wird 

für die Tagesordnung der nächsten Ausschusssitzung vorgemerkt. 

 

Sie stellt die geänderte Tagesordnung so fest. 

 

 

1. Schwerpunkte der Schulentwicklungsplanung 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 10. August 2016 

Bericht des Magistrats 

-101.18.92- 

 

Beschluss 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, künftig im Halbjahresrhythmus im Ausschuss 

für Schule, Jugend und Bildung über die Schwerpunkte der 

Schulentwicklungsplanung zu berichten. 

 

Stadträtin Janz führt in das Thema ein und gibt das Wort an Frau Gabriele 

Steinbach, Amtsleiterin Schulverwaltungsamt. Frau Steinbach informiert über 

verschiedene Themen, wie z.B. Zeitplan Schulentwicklungsplan, Entwicklung 

Schülerzahlen im Grundschulbereich, Ganztag und Pakt am Nachmittag, 

Umsetzung inklusive Bildung. Nachfragen werden von Stadträtin Janz und Frau 

Steinbach beantwortet. Eine schriftliche Berichterstattung als Anlage zur 

Niederschrift wird zugesagt. 
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Die Ausschussmitglieder nehmen die Berichterstattung durch Stadträtin Janz 

und Frau Gabriele Steinbach, Amtsleiterin Schulverwaltungsamt, zur Kenntnis. 

 

 

2. Schutzmaßnahmen vor körperlichen Übergriffen bei unbegleiteten 

minderjährigen Ausländern bzw. Ausländerinnen 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.591 - 

 

Anfrage 

 

Zwangsheiraten, erzwungene sexuelle Beziehungen und Kinderehen bei 

unbegleiteten minderjährigen Ausländerinnen (nachstehend umA) in Kassel  

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie viele Waisen (männl., weibl.) befinden sich unter den umA und wie wird 

dies festgestellt? 

 

2. Wie viele der umA sind weiblich und aus welchen Ländern kommen diese? 

 

3. Gibt es signifikante Unterschiede in der Verteilung bei den Nationalitäten von  

männlichen bzw. weiblichen umA?  

 

4. Wie viele der umA haben ein Kind geboren oder sind erkennbar schwanger und 

wie alt ist die Jüngste von ihnen? 

 

5. Wer erhält die Vormundschaft für die Kinder der umA? 

 

6. Welche Maßnahmen werden zum Schutz vor Zwangsheiraten, erzwungenen 

sexuellen Beziehungen und sexuellem Missbrauch von Kindern und 

Jugendlichen umA durchgeführt? 

 

7. Welche Maßnahmen werden zur Erkennung von Zwangsheiraten, 

erzwungenen sexuellen Beziehungen und Kinderehen bei umA durchgeführt? 

 

8. Welche Hilfen werden Betroffenen umA angeboten und wie werden diese 

darüber informiert? 

 

9. Wie wird momentan mit Kinderehen von umA umgegangen und welchen 

Ermessensspielraum haben die zuständigen Stellen in Ämtern und 

Verwaltungen? 
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für die minderjährige Ehefrau /Partnerin erhält, wenn diese ansonsten umA ist? 

 

11. Wie alt ist die jüngste Person in einer solchen Ehe / Beziehung, die ansonsten 

umA ist? 

 

12. Wie hoch ist der Altersunterschied bei den Ehen / Beziehungen von Personen, 

die ansonsten umA sind? 

 

a) Anzahl der Kombination über  18 unter 14 Jahre (evtl. relevant § 176a 

StGB)? 

 

b) Anzahl der Kombination unter 18 unter 14 Jahre (evtl. relevant § 176 f 

StGB)? 

 

c) Anzahl der Kombination über  21 mit 14 oder 15 Jahre?  

(evtl. relevant § 182 Abs. 3 StGB) 

 

d) Anzahl der Kombination über  18 mit 14 oder 15 Jahre?  

(evtl. relevant § 182 Abs. 1 und 2 StGB) 

 

e) Anzahl der Kombination 16 oder 17 mit 14 oder 15 Jahre? 

 

f) Anzahl der Kombination beide 14 oder 15 Jahre? 

 

g) Anzahl der Kombination beide 16 oder 17 Jahre? 

(e bis g: Evtl. relevant § 182 Abs. 1 StGB) 

 

13. Wird möglicherweise strafbaren Handlungen - aufgrund der 

Alterskombination - nachgegangen, wenn betroffene Personen ansonsten 

umA sind, wenn ja, auf welche Weise? 

 

Stadträtin Janz gibt das Wort zur Beantwortung der Anfrage an Frau Judith 

Osterbrink, Amtsleiterin Jugendamt. Die schriftliche Beantwortung wird als Anlage 

zu Protokoll genommen. 

 

Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann erklärt die Anfrage nach 

Beantwortung durch Stadträtin Janz und Frau Judith Osterbrink, Amtsleiterin 

Jugendamt, für erledigt. 

 

 

3. Schutzmaßnahmen vor körperlichen Übergriffen bei in Kassel gemeldeten 

Personen 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.592 - 



 

Niederschrift über die 12. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung vom 23. August 2017 

 

5 von 6  

Anfrage 

 

Zwangsheiraten, erzwungene sexuelle Beziehungen, schwere Körperverletzung 

und Kinderehen bei in Kassel gemeldeten Personen. 

ausgenommen als unbegleitete minderjährige Ausländer (umA) betreute Personen  

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Maßnahmen werden zur Erkennung von Zwangsheiraten, 

erzwungenen sexuellen Beziehungen, schwerer Körperverletzung (§§ 226, 

226a StGB) und Kinderehen durchgeführt? 
 

2. Welche Maßnahmen werden zum Schutz vor Zwangsheiraten, erzwungenen 

sexuellen Beziehungen, schwerer Körperverletzung (§§ 226, 226a StGB) und 

sexuellem Missbrauch von Kindern und Jugendlichen durchgeführt? 
 

3. Welche Hilfen werden Betroffenen angeboten und wie werden diese 

darüberinformiert? 
 

4. Wie viele Fälle von Zwangsheiraten und erzwungenen sexuellen Beziehungen 

wurden in den letzten 5 Jahren erkannt? 
 

5. Wie viele Fälle von Tötungsdelikten (sogenannte “Ehrenmorde“) und 

Körperverletzungen mit notwendiger stationärer Krankenhausbehandlung im 

Zusammenhang mit patriarchalischer Machtausübung wurden in den letzten  
5 Jahren erkannt?  

 

6. Wie viele Fälle von Verstümmelung weiblicher Genitalien (vergl. § 226a StGB) 
und Versuche hierzu wurden in den letzten 5 Jahren erkannt und in wie vielen 

davon wurde strafrechtlich ermittelt, besteht eine Meldepflicht für Ärzte?  
 

7. Wie viele Ehen und eheähnliche Beziehungen mit minderjährigen Partnern sind 

bekannt?  
 

8. Gibt es signifikante Unterschiede in der Verteilung bei den Nationalitäten und 

nationalen Migrationshintergründen bei den Fällen zu 4.) bis 7.), sind darüber 

hinaus Religionszugehörigkeiten bekannt? 
 

9. Wie viele der beteiligten Personen sind nach 2012 in Deutschland eingereist? 
 

10. Wie wird momentan mit Kinderehen umgegangen und welchen Ermessens-

spielraum haben die zuständigen Stellen in Ämtern und Verwaltungen? 
 

11. Kann es passieren, dass der Ehemann / Beziehungspartner oder dessen Eltern  
die Vormundschaft für die minderjährige Ehefrau /Partnerin erhalten? 

 

12. Wie alt ist die jüngste Person in einer solchen Ehe / Beziehung? 
 

13. Wie hoch ist der Altersunterschied bei den Ehen / Beziehungen? 
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StGB)? 
 

b) Anzahl der Kombination unter 18 unter 14 Jahre (evtl. relevant § 176 f 

StGB)? 
 

c) Anzahl der Kombination über  21 mit 14 oder 15 Jahre?  
(evtl. relevant § 182 Abs. 3 StGB) 

 

d) Anzahl der Kombination über  18 mit 14 oder 15 Jahre?  
(evtl. relevant § 182 Abs. 1 und 2 StGB) 

 

e) Anzahl der Kombination 16 oder 17 mit 14 oder 15 Jahre? 
 

f) Anzahl der Kombination beide 14 oder 15 Jahre? 
 

g) Anzahl der Kombination beide 16 oder 17 Jahre? 
 

(e bis g: Evtl. relevant § 182 Abs. 1 StGB) 
 

14. Wird möglicherweise strafbaren Handlungen – aufgrund der Alterskombination 

– nachgegangen, wenn ja, auf welche Weise? 

 

Die Anfrage wird von Frau Judith Osterbrink, Amtsleiterin Jugendamt, 

beantwortet. Stadträtin Janz beantwortet die weiteren Nachfragen und sagt eine 

schriftliche Beantwortung als Anlage zur Niederschrift zu. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Janz und Frau Judith Osterbrink, 

Amtsleiterin Schulverwaltungsamt, erklärt Vorsitzende Dr. van den  

Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 

 

 

4. Gesundheitliche Entwicklung der Kasseler Kinder 

Gemeinsame Anfrage der Fraktionen SPD und B90/Grüne und der 

Stadtverordneten Dr. Cornelia Janusch und Andreas Ernst 

- 101.18.613 - 

 

Abgesetzt 

 

 

 

Ende der Sitzung: 17.50 Uhr 

 

 

 

 

 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Jutta Butterweck 

Vorsitzende Schriftführerin 
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